
11.05.19  Rapperswil – Buechberg – Schmerikon - Rapperswil 
 

 
 

Heute waren Andy, Claudia, Nicolas, Werner und Thomas* gemeinsam unterwegs 
* Im Schmerikon beendete ich die Tour aufgrund eines Magen/Darm-Problems vorzeitig 

 
LINK: Weitere, sehr schöne Fotos im Album von Nicolas 

 
 
 

Organisator dieser Tour: Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» 
 

 

LINKS: 
Für „Facebook-Abstinente“:  Gleiche Inhalte auf privater Webseite 

http://www.facebook.com/groups/wanderfreaks/
http://www.hrm-auer.ch/wanderfreaks/index.htm
http://onedrive.live.com/?authkey=%21AAOZc5U3ZnHMMZY&id=2015F7782119A114%2135679&cid=2015F7782119A114
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Kurz nach 09:00 Uhr verlassen wir den Bahnhof Rapperswil 

 

 
 

Wenige Minuten später sind wir auf dem historischen Steg nach Hurden, im Hintergrund ein Teil vom Schloss Rapperswil 
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Blick vom Steg in Richtung Südwest: 

 

 
 

Der „Zigerschlitz“ scheint Wolkenlos zu sein 
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Ab Pfäffikon folgen wir dem linken Obersee-Ufer und durchqueren Lachen: 
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Von Lachen wandern wir fernab des Obersee-Ufers in Richtung Nuolen: 

 

 
 

Erstmals sehen wir (Bildmitte oben) das Haupt-Hindernis des heutigen Tags:  Den Buechberg 
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Nahe von Nuolen erden wir an Tschaikowski erinnert: 

 

 
 

Schwanenfeld statt Schwanensee 
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Im Aufstieg zum Buechberg; 

 

 
 

Tiefblick auf den Golfplatz Nuolen 
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Von weiter oben entpuppt sich das Golfplatz-Biotop als  wahres Idyll: 

 

 
 

 
 



 10 

 

 
Oben auf dem Buechberg-Gratweg ein Durchblick nach Osten: 

 

 
 

Der Obersee mit Blumenau in der Bildmitte 
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Und noch ein Durchblick nach Nordost:  

 

 
 

In der Bildmitte unser Startort Rapperswil 
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Bei der Überquerung des Buechbergs wird uns dessen Namensgebung klar: 

 

 
 

Links und rechts fast ausschliesslich Buchen 
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Als kleine Abwechslung eine Schönheit am Wegrand: 

 

 
 

Ein Biotop ohne Golfplatz rund herum ;-)  
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Im Abstieg in Richtung Linthebene: 

 

 
 

Begegnung mit den Relikten der Festung Grynau 
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Unten nahe der Linth die Überreste vom Schloss Grynau: 
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Wir folgen dem  rechten Ufer des Linth-Kanals nach Schmerikon: 
 

 
 

Dort endet meine Teilnahme an dieser Tour:  Die Magen-Darm-Geschichte fordert ihren Zoll. 
Die vier anderen Teilnehmenden setzen die Wanderung wie geplant bis nach Rapperswil fort. 

 
 


